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TAG DER OFFENEN TÜR
Fr. 19. Februar 2021      

Ab 13:30 Uhr Schulführungen in Kleingruppen

Wir freuen uns 

auf Euer Kommen!

LFS Warth – 2831 Warth, Aichhof 1
www.lfs-warth.ac.at

Bezahlte Anzeige im Auftrag des Landes Niederösterreich

Wir bitten um telefonische 

Voranmeldung: 02629/2222-0
Alternativ zum Tag der offenen Tür können 
auch individuelle Schulführungen und 
Schnuppertage vereinbart werden. 
Bitte beachten Sie die Hygiene- 
und Sicherheitsbestimmungen.

Einjährige Spezialausbildung

Metallbearbeitung
Vierjährige Fachschule

Sozialbetreuungsberufe 
im ländlichen Raum

Dreijährige Fachschule

Landwirtschaft
Dreijährige Fachschule  

Betriebs- und 
Haushaltsmanagement



Liebe AbsolventInnen!
Liebe LeserInnen!

Ich darf mich vorstellen: 

 Mein Name ist Julia Streng, ich bin 
25 Jahre alt und komme aus der schö-
nen Buckligen Welt und bin in Schwar-
zau am Steinfeld mit meinen Eltern und 
meinem großen Bruder aufgewachsen.
 Nach der Hauptschule war schnell 
klar das ich die Fachschule in Warth 
besuchen werde, da mir das kochen, 
backen und Produkte verarbeiten als 
junges Mädchen schon Spaß machte. 
Somit absolvierte ich den Fachar-
beiter für ländliches Betriebs- und 
Haushaltsmanagement und konn-
te so in mehrere verschiedene Be-
reiche hineinschnuppern.
 Nach den drei Jahren Fachschule 
machte ich meine Leidenschaft fürs 
Kochen zum Beruf und begann eine 
Lehre als Köchin in Kirchberg am 
Wechsel. Im Zuge dessen und durch 
meinen großen Ehrgeiz durfte ich bei 

AuS Dem
VerbAnD

Portrait-Serie über
außergewöhnliche Karrieren 

unserer Absolventen

 Um mehr Transparenz nach au-
ßen zu dokumentieren, starteten 
wir im Jahre 2005 eine Serie von 
Einzelportraits über unsere Vor-
standsmitglieder und danach eine 
neue Reihe über außergewöhnliche 
Karrieren unserer Absolventen und 
-innen die seither ununterbrochen 
fortgeführt wird. 

 In dieser Ausgabe setzen wir 
die Serie über außergewöhnliche 
Karrieren unserer Absolventen 
und –innen fort. Hierzu ersucht 
der Geschäftsführer um laufende 
Bekanntgabe von honorigen Per-
sönlichkeiten aus unserer Mitte um 
jene im Rahmen der AV-Nachrich-
ten allen Absolventenmitgliedern 
in Form von Portraits bekannt zu 
machen und zu zeigen, dass diese 
Schule schon immer eine solide 
Basis für eine menschliche, sozi-
ale aber auch weiterführend, be-
ruflich erfolgreiche Entwicklung 
war und heute noch ist.

 Diesmal ist wieder eine junge 
Absolventin, Frau Julia STRENG 
an der Reihe, welche bereits einen 
außergewöhnlichen Lebensweg als 
Jung-Unternehmerin gestartet hat.

einem Lehrlingswettbewerb teilneh-
men, wo ich 2017 die Auszeichnung 
als Zauberlehrling gewann.
 Nach meinem Lehrabschluss war es 
mein Traum noch eine Konditorlehre zu 
machen, leider klappte das nicht. Somit 
beschloss ich meine Leidenschaft zu 
vertiefen und mir vieles zum Thema 
Konditorei und Patisserie selber bei-
zubringen und gab nicht auf. 
 Von 2019-2020 schnupperte ich 
dann noch in eine weitere Wirtshaus-
küche. Schnell war aber klar ich brauche 
eine neue Herausforderung und be-
schloss mich selbstständig zu machen!
 Ein kleines Kaffee, das soll es 
sein, davon träumte ich schon als Kind 
also erfüllte ich mir diesen Wunsch und 
sprang ins kalte Wasser. Die Räumlich-
keiten in Ramplach waren bald gefun-
den, ein großer Innenhof mit einem 
kleinen Kaffee wo es meine hausge-
machten Mehlspeisen, Frühstücksan-
gebote und kleinen Snacks gibt. 
 Im August 2020 war es dann so-
weit und ich eröffnete mein „Kaffee 
im Hof“ in 2620 Ramplach!
 Obwohl der Start in so schweren 
Zeiten nicht einfach war und es immer 
wieder neue Herausforderung zu lö-
sen gibt, bin ich sehr froh den Sprung 
in die Selbstständigkeit gewagt zu 
haben und freue mich immer wieder, 
dass ich meine Kreativität jeden Tag 
aufs Neue ausleben darf.
 „HöRE NIE AuF Zu TRäumEN“ - 
somit bin ich gespannt was die Zukunft 
noch bringt und würde mich freuen, 
wenn Sie mich im „Kaffee im Hof in 
Ramplach besuchen würden!
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Absolventenreisen
AV-Bildungsreise DONAu-KREuZFAHRT

„Auf der Donau vom Schwarzen meer nach 
Wien“ wurde von 18. –  26. mai 2022
durchgeführt und war ein voller Erfolg. 
(sh. Foto und Kurzbericht in Ausgabe 2/2022).

 Der ausführliche Reisebericht mit zahlreichen Bildern 
wird im Zuge des heurigen Absolvententages am Freitag, 
dem 18. November 2022 präsentiert (sh. auch Einladung 
zum AV-Tag auf der letzten Seite dieser Ausgabe) und 
im Zuge dessen auch gleich die folgende neue AV-Reise 
2023 vorgestellt: 

65 JAhre LFS-WArth -
90 JAhre AbSOLVentenVerbAnD

95 JAhre LAnDWirtSchAFtSSchuLe Der buckLigen WeLt
Gesucht sind weiterhin Daten, Informationen aber vor allem noch (Klassen-) Fotos

aus der Gründungszeit 1924 bis 2004.
Kontaktnahme über den AV-GF Karl Lobner unter: <absolventenverband@lfs-warth.ac.at> 

AV-Bildungsreise DONAu-KREuZFAHRT
„Von Amsterdam nach Wien“ wird von

29. April - 9. mai 2023 oder 17. - 27. August 2023 
durchgeführt.

 Hierfür findet die Infoveranstaltung ebenfalls am Freitag,  
dem 18. Nov. um 19 bzw. 20 Uhr im Gh Heissenberger in 
Krumbach statt. (sh. auch Einladung zum AV-Tag auf der 
letzten Seite dieser Ausgabe).

Anmeldung und Info am 18. November 2022.
Falls man den Infoabend nicht wahrnehmen 
kann oder man die Zeitung nicht rechtzeitig 

bekommt, dann Info über:
Riegler Franz oder Othmar Steurer:
E-mail: othmar.steurer@aon.at oder

Tel.: 0664-73873202
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Mitgliedsbeiträge – Beitritte für Periode 2021 bis 2022!
	 Der	 Geschäftsführer	 ersucht	 die	 noch	 ausstän-
digen	MB	für	2021/22	mit	einmalig	€	18,-	per	Über-
weisung	auf	das	MB-Konto:

IBAN: AT92 3264 7001 0240 1487
BIC: RLNWATW1647
oder besser mit einmalig nur € 15,- per Einziehungs-
auftrag zu begleichen.	In	der	Ausgabe (1/2021)	lag	
ein	 Zahlschein	 bzw.	 ein	 Einziehungsauftrag	 bei.	 Der	
Einziehungsauftrag	 (SEPA-Lastschriftmandat AV-
BW)	kann	aber	auch	jederzeit	von	der	AV-homepage	
heruntergeladen	werden	unter:	www.lfs-warth.ac.at/
Partner/Absolvent*innen/mitgliedsbeiträge.

 Schon mehr als die Hälfte der einzahlenden 
Mitglieder hat die günstige und bequeme Art 
über den einziehungsauftrag gewählt:	ausfüllen	-	
unterschreiben	-	an	die	Schule	senden	-	fertig!
	 es genügt den einziehungsauftrag einmalig zu er-
teilen!!! - muss nicht alle zwei Jahre erneuert werden.	

Vielen Dank jedenfalls im Sinne aller Mitglieder!
Ihr	Geschäftsführer,	Mag. Karl Lobner

	 PS:	 Bei	 Fragen	 betreffend	 die	 Einzahlung	 der	 Mit-
gliedsbeiträge	bzw.	auch	bei	Neubeitritten,	Adressän-
derungen,	 Falschzusendungen	 usw.	 bitte	 Kontakt	 mit	
Herrn Stangl,	persönlich	im	Sekretariat	der	LFS	-	Warth	
oder	unter	der	Telefonnummmer:	02629/2222-0	Mon-
tag-Freitag	von	8	-	15	Uhr	erreichbar	bzw.	jederzeit	unter:
e-mail:	absolventenverband@lfs-warth.ac.at.

	 Auf	 der	 homepage	 der	 LFS-Warth	 www.lfs-
warth.ac.at	 ist	 unter	 „Partner“	 ein	 eigenes	 Fenster	
„Absolvent*innen“	 eingerichtet	 (homepage	 -	 Kopf-
zeile	oben	rechts).
	 Hier	sind	nun	neben	verschiedenen	Hinweisen	und	
Informationen	auch	laufend	die	letzten	AV-Nachrich-
ten	und	Fachvorträge	der	Absolvententage	 in	voller	
Länge	zum nachlesen und Herunterladen zu fin-
den sowie das einziehungsformular für den Mit-
gliedsbeitrag als pdf. Außerdem	 hat	 der	 Verband	
eine	eigene	e-mail	-	Adresse	eingerichtet:
absolventenverband@lfs-warth.ac.at

AV auf homepage der LFS-Warth
und eigener e-mail-Adresse!

DER	ABSOLVENTEN	Verband	„Bucklige	Welt	und	Umgebung“
wünscht	allen	Mitgliedern,	Inserenten	und	Freunden

eine	friedvolle	Adventzeit,	Frohe	Weihnachten	und	Alles	Gute	im	Neuen	Jahr	2023.

„Hinweis auf laufende Jobangebote
nachstehend in dieser Ausgabe oder

auf der Homepage der LFS-Warth unter:“ 
< www.lfs-warth.ac.at/Partner/Absolvent*innen/Jobangebote>

Stellenangebote

erwachsenenbildungsprogramm 2022/2023
 Das Erwachsenenbildungspro-
gramm konnte bei den Vorstandssit-
zungen im Juni und einem Treffen im 
Herbst wie folgt beschlossen:

• Absolvententag mit General-
versammlung am Freitag, dem 
18. November 2022 um 19 uhr 
im Gh. Heissenberger, Marktstra-
ße 30, Krumbach.

• ABSAGE: Hausball 2023, Donners-
tag, dem 5. Jänner in der LFS-Warth 
findet Aufgrund coronabedingter Un-
sicherheiten nicht statt. (Stattdessen 
Hausparty 2023 sh. unten)

• Saatmais-Tag am Freitag, dem 
13. Jänner 2023 um 19 uhr in 
Scheiblingkirchen, Gh Reisenbauer 
- als Abendveranstaltung (genaues 
Programm und Einladung in nächster 
Ausgabe)

• milchstammtisch in der LFS-Warth 
im Feber 2023; (genauer Termin und 
Einladung in nächster Ausgabe).

• Hausparty 2023, am Freitag, 
dem 9. mai, (nach Fronleichnam), im 
und vor dem Versteigerungsstall der 
des NÖ-Rinderzuchtverbandes, LFS-

Warth (Info und Einladung in nächster 
Ausgabe)

• AV- Bildungsreise DONAu-
KREuZFAHRT „Von Amsterdam 
nach Wien“ wird von 29. April - 9. 
mai 2023 oder 17. - 27. August 
2023 durchgeführt; Infoabend am 
FR. 18. November, um 19 (20) Uhr; 
Gh. Heissenberger Marktstraße 30, 
Krumbach.

• Zusätzliche Veranstaltungen nach 
Erfordernis und Maßgabe der Mög-
lichkeiten. 
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 AuS Der SchuLe
Portrait-Serie über die Lehrer u. 

bediensteten der LFS-Warth
 Wie im Verband läuft auch über 
die Schule die Portrait-Serie über die 
Lehrer und Bediensteten weiter, da 
sich besonders in den letzten Jahren 
im Personal viel verändert hat.
 Diesmal ist unserere neue Ver-
stärkung im Lehrkörper, Frau Julia 
Kremsner an der Reihe. 

Liebe AbsolventInnen!
Liebe LeserInnen!

 Mein Name ist Julia Kremsner. 
1986 erblickte ich das Licht der 
Welt und wuchs in Puchberg am 
Schneeberg auf. mit beruflichen 
Wurzeln in der kaufmännischen 

Branche entflammte meine Liebe 
zum Pflegeberuf etwas später, da-
für umso heftiger: In meiner Zweit-
ausbildung zur diplomierten Ge-
sundheits- und Krankenpflegerin 
lernte ich die pflegerische Beglei-
tung und Betreuung von Menschen 
in unterschiedlichen Settings ken-
nen und lieben. Nach einigen Jah-
ren in der Praxis habe ich beschlos-
sen mein Wissen auf diesem Gebiet 
weiter zu vertiefen und absolvierte 
zuerst ein Bachelorstudium am 
ImC FH Krems in erweiterter und 
vertiefter Pflegepraxis und in wei-
terer Folge auch ein masterstudi-
um im selben Bereich. Im Verlauf 
des Studiums konnte ich viele Er-
fahrungen sammeln, u.a. auch im 
Bereich der Pflegepädagogik und 
so kam es, dass ich neben dem 
Studium einen Lehrgang für Pfle-
gepädagogik absolviert habe.
Im August 2018 bekam ich dann 
das Angebot in die Gesundheits- 
und Krankenpflegeschule Wr. Neu-
stadt zu wechseln und fortan als 
Pflegepädagogin tätig zu sein. Im 
Sommer 2021 habe ich erfahren, 
dass an der LFS Warth ein neuer 
Zweig für Sozialbetreuungsbe-
rufe entstehen soll und da ich ein 
Mensch bin, der sehr wissbegie-
rig und aufgeschlossen ist, habe 
ich beschlossen mich einer neuen 
Herausforderung zu stellen. Seit 
Jänner 2022 habe ich an der LFS 
Warth die Lehrgangsleitung für 
Sozialbetreuungsberufe inne, 
was bedeutet, dass ich u.a. für die 

gesetzeskonforme Planung und 
Einhaltung der gesamten Ausbil-
dung sowie die Koordinierung der 
Praktika und der externen Vor-
tragenden zuständig bin. Unsere 
Absolventinnen und Absolventen 
haben bei uns die Möglichkeit mit 
der/dem Fachsozialbetreuer*in 
für Altenarbeit, der/dem Fach-
sozialbetreuer*in für Behinder-
tenarbeit mit dem Schwerpunkt 
„Green Care“ sowie der Pflegea-
ssistenz abzuschließen. Ein beson-
derer Schwerpunkt in diesem Aus-
bildungszweig wird auf den Bereich 
„Green Care“ gelegt. Dabei wird 
die unterstützende Wirkung der 
Natur und von Tieren genutzt, um 
menschen zu helfen bzw. posi-
tiv zu beeinflussen. Die fundierte, 
zeitgemäße Ausbildung in den Be-
reichen Sozialbetreuung und Pflege 
ermöglicht den Absolvent*innen 
den Einstieg in ein Berufsfeld mit 
nahezu Job-Garantie. Mögliche 
Arbeitgeber sind Pflege- und Be-
treuungszentren, Krankenanstalten, 
mobile Hauskrankenpflege und 
noch sehr viele mehr.

Ich freue mich sehr, dass ich die 
möglichkeit bekommen habe, 
meine Erfahrung und mein Wis-
sen an der LFS Warth im Bereich 
Sozialbetreuung einbringen und 
umsetzen zu dürfen und beson-
ders freue ich mich darauf, die 
Schüler*innen auf ihrem Weg in 
einen Sozialbetreuungsberuf be-
gleiten zu dürfen.

bericht aus der Schuldirektion - Das neue Schuljahr 2022/23
Sehr geehrte Absolventinnen und Absolventen!
Liebe Leserinnen und Leser!
 Nach den Sommerferien freuten wir uns schon alle - 
sowohl LehrerInnen, MitarbeiterInnen und SchülerInnen 
- auf den Schulbeginn am 5. Sep-
tember 2022, der seit langem 
wieder ohne große „Corona – 
Vorgaben“ ablaufen konnte. Alle 
genossen den Weg zurück in die 
sogenannte „Normalität“, die 
uns gar nicht mehr so selbstver-
ständlich war.  
 Derzeit besuchen 184 Schüle-
rInnen unsere 4 Fachrichtungen 
in der Tagesform. Sehr erfreulich 
ist, dass wir im heurigen Schul-
jahr mit 4 ersten Klassen starten 
konnten – 2 Klassen Fachrichtung 
„Landwirtschaft“ (LW), 1 Klas-
se Fachrichtung „Betriebs- und 
Haushaltsmanagement“ (BHm) 

und bereits zum dritten Mal 1 Klasse in der 4-jährigen 
Fachrichtung „Schule für Sozialbetreuungsberufe im 
ländlichen Raum (SOB)“.
 Nachfolgend die Fotos der neuen SchülerInnen (4 er-
ste Klassen mit deren KlassenvorständInnen).

 



1b/LW
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Zusätzlich absolvieren 
noch 35 Erwachsene die 
Bauern- und Bauerinnen-
schule in der Abendkurs-
form, die im heurigen 
Schuljahr den Facharbei-
terabschluss erlangen wer-
den. Insgesamt besuchen 
also 219 SchülerInnen in 
10 Klassen die LFS Warth, 
114 SchülerInnen sind da-
von im Internat unterge-
bracht.

Damit Jugendliche und El-
tern Informationen zu den 
Ausbildungsmöglichkeiten 
an der LFS Warth erhalten 
können, führten wir unseren 
„Tag der offenen Tür“ heu-
er bereits am 14. Oktober 
2022 durch, wobei wir bei 28 
Gruppen unsere Schule im 
Zuge von ebenso vielen Füh-
rungen vorstellen konnten. 

 Weiters bieten wir lau-
fend „Guided Tours“ an. 
In Kleinstgruppen werden 
Interessierte durch unser 
Haus geführt – die näch-
sten Termine sind auf der 
Homepage ersichtlich 
bzw. im Sekretariat zu 
erfragen.  Dazu ist eine 
Voranmeldung im Sekre-
tariat notwendig. Alle Ter-
mine geben wir auch auf 
Instagram und Facebook 
rechtzeitig bekannt. 

 Seit Schulbeginn 2022 
verstärken Julia Kremsner 
und Tamara Brussmann im 
Bereich der SOB das Lehr-
erteam der LFS Warth.  
Jakob Füssl ist aus dem 
Lehrerdienst ausgeschie-
den und Franz Pürrer 
konnten wir in den wohl-
verdienten Ruhestand ver-
abschieden.  
 Wir wünschen allen viel 
Erfolg bei ihrer zukünf-
tigen Tätigkeit. 

 Abschließend wün-
sche ich uns weiterhin 
ein „normales“ Schuljahr 
und freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit 
zum Wohle unserer Schü-
ler und Schülerinnen.

 Liebe Grüße, „Gsund 
bleiben“ und alles Gute!
Franz Aichinger, Schulleiter 

1c/BHM

1d/SOB

Lehrerteam



in Krisenzeiten. Doch die gestiegenen Be-
triebsmittel- und Futtermittelkosten setzen 
sie zunehmend unter Druck. Darum habe 
ich mich für ein Versorgungssicherungs-Pa-
ket eingesetzt“, betonte Minister Totschnig. 

 Abschließend fand eine rege Diskus-
sion statt, wobei der Mi-
nister zahlreiche Fragen 
eingehend behandelte. 
Die beiden Bezirksbau-
ernratsobmänner Tho-
mas Handler und martin 
Preineder zeigten sich als 
Organisatoren mit rund 180 
Besucher*innen des elften 
Warther Sommergesprächs 
überaus zufrieden. Direk-
tor-Stellvertreterin martina 
Piribauer betonte, dass es 
für die Fachschule Warth 
als landwirtschaftliches Bil-
dungszentrum des Indus-
trieviertels eine Auszeich-
nung ist der Gastgeber der 
Sommergespräche zu sein. 

Sommergespräch mit bm norbert totschnig an der LFS Warth
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V. l.: BR M. Preineder, BM N. Totschnig, Dir.-Stellv. M. Piribauer 
und Bezirksbauernratsobmann T. Handler 

V.l.: Projektbetreuerin Karoline Ofenböck, Bildungs-Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister und Projektbetreuerin Valeria Voit präsentieren den neuen 

Bienenlehrpfad an der Weinbauschule Krems

St. Pölten, 17. 7. 2022;
 Seit dem Frühsommer informieren an neun Landwirt-
schaftlichen Fachschulen neue Lehrpfade über die faszinie-
rende Welt der Bienen und der Imkerei. Alle Themen-
wege sind rund um das Jahr frei zugänglich. 

 „Die neuen Bienenlehrpfade an den NÖ Landwirtschaft-
lichen Fachschulen tragen dem großen Interesse an den 
nützlichen Insekten Rechnung und bieten authentische Ein-
blicke in die Welt der Bienen sowie der praktischen Arbeit 
in der Imkerei“, betont Bildungs-Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister. „Zudem gibt es zahlreiche Tipps und 
Anregungen zur Förderung der Honig- und Wildbienen im 
Garten und auf dem Balkon. Auch für Lehrausgänge von 
Schulklassen sind die neu angelegten Themenwege be-
stens geeignet“, so Teschl-Hofmeister. Besonderer Dank 
gilt dem Verein Landimpulse für die Errichtung der Bie-
nenlehrpfade. 

 „Jeder Lehrpfad umfasst 13 Infotafeln, auf denen detail-
reich über das Leben der Bienen und des gesamten Bienen-
volkes informiert wird. Auch die vielfältigen Arbeiten in der 
Imkerei, wozu auch die Gewinnung des Honigs zählt, wer-
den anschaulich vermittelt. Zudem achteten wir darauf, dass 
sich in unmittelbarer Nähe der Lehrpfade auch Bienenvöl-
ker befinden“, erklären die beiden Bienenexpertinnen Va-
leria Voit und Karoline Ofenböck. „Ein ganz besonderes 
Anliegen ist uns, die vielfältigen Leistungen der Bienen 
aufzuzeigen und Bewusstseinsbildung zu deren Erhaltung 
sowie Schutz zu fördern. Denn 80 Prozent aller heimischen 
Blütenpflanzen sind auf die Bestäubung verschiedenster 
Insekten angewiesen, wovon die Honigbiene einen bedeu-
tenden Anteil übernimmt. Der volkswirtschaftliche Nutzen 

der Bestäubungsleistung ist dementsprechend enorm“, so 
Voit. Die neuen Bienenlehrpfade befinden sich an den 
Landwirtschaftlichen Fachschulen Edelhof, Gießhübl, 
Hohenlehen, Langenlois, Krems, mistelbach, Obersie-
benbrunn, Pyhra und Warth. 

 Wer sein Wissen rund um die Imkerei vertiefen will, dem 
stehen spezielle Kurse für den Einstieg in die Welt der Bie-
nen offen, die an 13 Standorten in Niederösterreich ange-
boten werden. Informationen dazu bei der Nö Imkerschu-
le Warth unter www.lfs-warth.ac.at und bei Landimpulse 
www.landimpulse.at. 

Warth, 10. 8. 2022;
 Am 10. August fand an der Fachschu-
le Warth das traditionelle Sommerge-
spräch statt, zu dem der Bauernbund 
der Bezirke Neunkirchen und Wiener 
Neustadt einlud. Als hochkarätiger Gast 
konnte Bundesminister Norbert Tot-
schnig begrüßt werden, der den Fokus 
in seinem Statement auf die Themen 
Versorgungssicherheit, Regionen un-
terstützen sowie Entlastung und Pla-
nungssicherheit legte. Weiters wurden 
die kommende Förderperiode 2023 
bis 2027 der Gemeinsamen Agrarpo-
litik (GAP) in Europa und der nationale 
GAP-Strategieplan thematisiert. Ebenso 
standen die Herausforderungen für die 
Landwirtschaft aufgrund der Klimaver-
änderung auf der Agenda. 

 „Die Lebensmittelversorgungssicher-
heit der Österreicherinnen und Österrei-
cher hat für mich oberste Priorität. Das 
geht nur mit unseren Bäuerinnen und 
Bauern. Denn sie sind es, die täglich das 
Essen auf unsere Teller bringen - auch 

neue bienenlehrpfade an neun nÖ Lw. Fachschulen eröffnet
LR Teschl-Hofmeister: Authentische Einblicke in die Welt der Bienen - Praktische Arbeit der Imkerei

 Die Veranstaltung wurde von Daniela 
morgenbesser, Leiterin der Abteilung 
Agrarkommunikation in der LK NÖ und 
Absolventin der LFS Warth, moderiert.  
 Das Sommergespräch klang mit Speis 
und Trank, serviert vom Lindenhof der 
Familie Eisenkölbl, stimmungsvoll aus.
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V. l.: Landesschulinspektor Karl Friewald, Bildungs-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, 
Bundesminister Martin Polaschek, Schulinspektorin Agnes Karpf-Riegler, Bildungsdirektor Johann 

Heuras, LAKO-Leiterin Martina Piribauer und Abteilungsleiter Helmuth Sturm

Langenlois, 2. 9. 2022;
 Am 26. Sommercampus der NÖ 
Landwirtschaftlichen Fach- und Be-
rufsschulen, der vom 29. bis zum 31. 
August an der Gartenbauschule Lan-
genlois stattfand, nahmen rund 300 
Pädagoginnen und Pädagogen teil. 
 Im Mittelpunkt der diesjährigen Ver-
anstaltung stand das Thema „Nach-
haltigkeit“, das in all seinen Facet-
ten von namhaften Expertinnen und 
Experten aus Wissenschaft und For-
schung eingehend diskutiert wurde. 

 Abschließend fand eine Diskussi-
on mit Bundesminister martin Pola-
schek, Bildungs-Landesrätin Chris-
tiane Teschl-Hofmeister und NÖ 
Bildungsdirektor Johann Heuras zum 
Themenbereich „Nachhaltigkeit als 
Auftrag für Schulen“ statt.

 „Ökologische Verantwortung und 
soziale Gerechtigkeit werden immer 
mehr zu den bestimmenden Größen 
in der Gesellschaft. Aber auch in der 
Schule werden Themen wie das öko-
logische Wirtschaften, die Schonung 
der Ressourcen und der Schutz des 
Klimas zunehmend wichtiger. Daher 
war es nur folgerichtig den diesjäh-
rigen Sommercampus unter das Mot-
to der ‚Nachhaltigkeit‘ zu stellen und 
ausgewiesene ExpertInnen zu Wort 
kommen zu lassen“, betont Bildungs-
Landesrätin Christiane Teschl-Hof-
meister. „Der Sommercampus ist mit 
seinem ambitionierten Programm ein 
Ort für inspirierende Begegnungen 
und lebhaften Dialog, der Orientie-
rung gibt und Motivation schafft“, so 
Teschl-Hofmeister.

 „Besonders erfreulich ist die rege 
Teilnahme der Pädagoginnen und 
Pädagogen an den Vorträgen und 
Workshops. Dies zeigt, dass die 
Weiterbildung an den NÖ Landwirt-
schaftlichen Fach- und Berufsschulen 
einen hohen Stellenwert besitzt“, be-
tont Schulinspektorin Agnes Karpf-
Riegler, die für die Ausrichtung 
des Sommercampus verantwortlich 
zeichnet. 

 Den Auftakt des dreitägigen Pro-
gramms machte die renommierte Kli-
maexpertin Helga Kromp-Kolb mit 
ihrer Keynote zum Thema „Landwirt-
schaft und Klimawandel“. Am zwei-
ten Tag berichtete Meteorologe und 
Fernsehmoderator marcus Wadsak 
über „Klimawandel – Fakten gegen 

Fake und Fiktion“. „Das gute Leben - 
von einer Ökonomie der Maßlosigkeit 
zu einer zukunftsfähigen und lebens-
freundlichen Ökonomie“ so lautete 
der Titel des Vortrags von univ. Prof. 
Bernhard ungericht von der Universi-
tät Graz. Über „Gewalt- und Mobbin-
gprävention in der Schule“ referierte 
am dritten Tag Florian Wallner von 
der Pädagogischen Hochschule Bur-
genland. univ. Prof. Christoph Pieh 
sprach über „Auswirkungen der Co-
vid 19-Pandemie auf die Psyche von 
Jugendlichen“ und HS-Prof. Leopold 
Kirner beleuchtete die „Lebenswelten 
und Werthaltung junger Menschen im 
agrarischen Schulwesen in Österreich. 
 Neben den Vorträgen rundeten 
Workshops und Podiumsdiskussionen 
das Programm ab. 

Warth/Langenlois, 2. 9. 2022;
 Die Fachschule Warth übernahm dieses Jahr die Kinder-
betreuung beim Sommercampus der Landwirtschaftlichen 
Fachschulen (LFS) an der Gartenbauschule Langenlois. Im 
Einsatz waren drei Mädchen des ersten und zweiten Jahr-
ganges sowie die Warther Absolventin Chantal Klings-
biegel, die an der Schule derzeit die Lehre zur Betriebs-
dienstleistungskauffrau absolviert. 

 Die vier an der LFS Warth ausgebildeten Kinderbetreu-
erinnen hatten alle Hände voll zu tun, denn schließlich galt 
es insgesamt 20 Kinder im Alter von zwei bis 13 Jahren 
an drei Tagen zu betreuen. „Wir gestalteten die Kinderbe-

LR Teschl-Hofmeister: Ökologische Verantwortung zeigen und soziale Gerechtigkeit fördern

Sommercampus der nÖ Landwirtschaftsschulen
widmete sich dem thema „nachhaltigkeit“

Warther Kinderbetreuerinnen bei Sommercampus in Langenlois im Einsatz

Schülerinnen sorgten für altersgerechte kinderbetreuung
treuung sehr individuell, altersgerecht und abwechslungs-
reich. Dazu hatten wir viele Spiele und kreative Beschäfti-
gungsformen vorbereitet, was sich auch bezahlt machte, 
weil der Altersunterschied doch sehr groß war“, betonten 
die vier jungen Frauen. „Im großen Schulgarten und bei 
sonnigem Wetter fühlten sich unsere Schützlinge sichtlich 
wohl und wir hatten gemeinsam viel Spaß“, so die Kinder-
betreuerinnen. 

 Die ganztägige Betreuung der Kinder der Tagungsteil-
nehmer wird kostenlos angeboten. Jedes Jahr übernimmt 
eine andere Landwirtschaftsschule diese verantwortungs-
volle Aufgabe. 
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raiffeisen sponsert innovative Schulprojekte der Fachschule Warth

green-care-garten und englisch-theater mit 2.000 euro gefördert
Warth, 7. 9. 2022;
 Im Rahmen der Konferenz aller Direktorinnen und Direk-
toren der Landwirtschaftlichen Fachschulen (LFS) Niederö-
sterreichs an der Gartenbauschule Langenlois wurden vorige 
Woche feierlich die Sponsor-Schecks der Raiffeisen-Holding 
NÖ-Wien mit einer Gesamtsumme von 20.000,- Euro für 
innovative Schulprojekte übergeben. 

 Mit dabei waren auch zwei Projekte der Fachschule Warth, 
die mit insgesamt 2.000 Euro gefördert wurden. Da-
bei handelt es sich um die Errichtung eines Green-Care-
Gartens samt einer Freiluftklasse und um die Aufführung 
eines englischsprachigen Theaterstücks. „An der Fach-
schule Warth steht seit Kurzem der Schwerpunkt Green Care 
auf dem Stundenplan, daher leistet die neue Gartenanlage 
wertvolle Dienste für einen qualitätsvollen Unterricht. Beson-
derer Dank geht an Raiffeisen für die finanzielle unter-
stützung, aber auch die an Fachlehrerin Katrin Huber und 
Fachlehrer Thomas Schrammel, die mit viel Engagement 
das ‚grüne‘ Projekt umgesetzt haben“, betont Direktor Franz 
Aichinger. „Ein englisches Theaterstück wird dieses Schul-
jahr von Schülerinnen und Schülern zur Aufführung gebracht. 
Durch das Sponsoring können benötigte Kostüme und ande-

Am 12. September startete der neue Forstfacharbeiter-Abendkurs 22/23
mit Kursleiter Fö.Ing. Karl LOBner (Foto). Die Bauer- und Bäuerinnenschule mit

Klassenvorstand Ing. Johann rIgLer setzt das zweite, abschließende Schuljahr fort.

Direktor Franz Aichinger und Raiffeisen-Personal-Leiterin Elke Berger

re Requisiten gekauft werden. Mit der Schauspielkunst wird 
die Schule als kreativer Ort mit Leben erfüllt. Zudem fördert 
das Theater die Festigung sozialer Kompetenzen und fördert 
die Sprachfertigkeit in Englisch“, so Aichinger. 

Sommercampus der
Nö Landwirtschaftsschulen
 Vom 29. bis zum 31. August fand 
der traditionelle Sommercampus der 
Landwirtschaftlichen Fachschulen 
(LFS) an der Gartenbauschule Lan-
genlois bereits zum 26. Mal statt.  
 Über 300 Pädagoginnen und Pä-
dagogen nahmen an den Vorträgen 
und Workshops teil. Im Mittelpunkt 
der diesjährigen Veranstaltung stand 
das Thema „Nachhaltigkeit“, das in 
all seinen Facetten von namhaften 
Expertinnen und Experten aus Wis-
senschaft und Forschung eingehend 
diskutiert wurde. 

V. l.: Chantal Klingsbiegel, Anja Scherleitner, 
Sarah Schöggl und Jessica Strobl mit den zu 

betreuenden Kindern
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Schulsprengel 
Warth neu gewählt

Pflegeausbildungsprämie auch für Ausbildungszweig 
„Sozialbetreuungsberufe“ an nÖ Landwirtschaftsschulen 

Lr teschl-Hofmeister: Land nÖ und Bund sichern finanzielle Unterstützung
der Auszubildenden im Pflege- und Sozialbereich  

V. l.: Schulinspektorin Agnes Karpf-Riegler, Schülerin Anja Scherleitner, 
Schülerin Jessica Strobl (beide sind im 3. Jahrgang des Ausbildungs-

zweiges „Sozialbetreuungsberufe“ an der LFS Warth), Bildungs-Landesrä-
tin Christiane Teschl-Hofmeister und LAKO-Leiterin Martina Piribauer 

 Der Landjugend Schulsprengel an 
unserer Schule wird jedes Jahr aufs 
Neue aufgestellt. Im Laufe des Schul-
jahres werden diverse Veranstaltungen 
abgehalten. Vom Kochkurs, Krampus-
kränzchen, Faschingsgschnas bis hin 
zum Forstwettbewerb ist für jede und 
jeden etwas dabei. Neben den außer-
schulischen Aktivitäten steht unseren 
Mitgliedern der Aufenthaltsraum zur 
Verfügung. Dies dient als Örtlichkeit 
für alle Schüler/innen an dem wir ge-
meinsam unsere Freizeit verbringen 
können.
 Darüber hinaus unterstützen wir 
auch die Schule, wie zum Beispiel bei 
der Gestaltung des Erntedankfestes. 

St. Pölten, 18. 9. 2022;
 Seit September 2022 kann der Antrag für die Ausbil-
dungsprämie für Auszubildenden im Pflege- und Be-
treuungsbereich gestellt werden. Dies gilt auch für Schüle-
rinnen und Schüler, die den vierjährigen Ausbildungszweig 
„Sozialbetreuungsberufe im ländlichen Raum“ an den 
Landwirtschaftlichen Fachschulen (LFS) Mistelbach, Warth 
und Edelhof besuchen. 

 „Derzeit besuchen rund 150 SchülerInnen die Ausbildung 
‚Sozialbetreuungsberufe im ländlichen Raum‘ an den drei 
NÖ Landwirtschaftsschulen, die nun ab diesem Schuljahr 
die Ausbildungsprämie von 600 Euro pro Monat erhalten. 
Damit sichern das Land Niederösterreich und der Bund die 
finanzielle Unterstützung der Auszubildenden im Sozialbe-
reich“, betont Bildungs- und Sozial-Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister. „Dies ist ein wichtiger Schritt die Aus-
bildung im Pflege- und Sozialbereich attraktiv zu gestalten 
und finanzielle Anreize zu schaffen. Zudem erhalten die 
Schülerinnen und Schüler damit von der Öffentlichkeit eine 
besondere Wertschätzung, die ein zentraler Faktor für die 
Zufriedenheit im Job und die Arbeitsqualität darstellt“, so 
Teschl-Hofmeister.

 „Seit zwei Jahren wird der Ausbildungszweig ‚Sozialbe-
treuungsberufe im ländlichen Raum‘ an den Landwirtschaft-
lichen Fachschulen (LFS) mistelbach, Warth und Edelhof 
geführt. Im nächsten Schuljahr werden somit die ersten Ab-
solventInnen die Ausbildung abschließen“, betont Schulin-
spektorin Agnes Karpf-Riegler. „Der Lehrgang umfasst die 
Ausbildung zur Fachsozialbetreuung mit den Schwerpunk-
ten Alten- und Behindertenarbeit inklusive Pflegeassistenz 
und Green Care. Diese Spezialausbildung können auch 
QuereinsteigerInnen im zweiten Bildungsweg in nur zwei 
Jahren absolvieren“, informiert martina Piribauer, Leiterin 
der Landwirtschaftlichen Koordinationsstelle (LAKO).

 In Niederösterreich wird der Anteil der über 60-Jährigen 
bis 2030 auf 32 Prozent steigen, der Anteil der über 75-Jäh-
rigen auf 12 Prozent. Für die nächsten Jahre wird daher 
mit einem deutlichen Mehrbedarf an mobilen Diensten, 
an 24-Stunden-Betreuung und an stationären Angeboten 
gerechnet. Aus diesen Gründen wurde bereits im Jänner 
dieses Jahres das „Blau-gelbe Pflegepaket“ präsentiert. 
Es umfasst die Erhöhung der Ausbildungsplätze in Nieder-
österreich um 400 auf 2.100, die Übernahme der Pflege-
ausbildung in den Regelunterricht sowie den Ausbau der 
Pflege- und Betreuungszentren bis 2030 mit einem Investiti-
onsvolumen von 300 Millionen Euro. 

Informationen zur Pflegeausbildungsprämie
finden Interessierte auf

https://gff-noe.at/.

 Bei Veranstaltungen, welche die 
Landjugend NÖ bei uns im Haus 
durchführt, werden auch wir aktiv 
miteinbezogen. 
 Im Rahmen der Schulsprengel-Tätig-
keiten können wir so unsere Fähigkeiten 
sowie Fertigkeiten ausleben und erweitern.
Zu Schulbeginn 
wurde ein Vorstand 
für den Schulsprengel 
gewählt.

Das Wahlergebnis: 

Obfrau:
Carina Lechner 
Obmann:
Leopold Dopler 
Obfrau Stv.:
Vanessa Wodel 
Obmann Stv.:
Florian Pfalzer 

Kassier:
Gregor Könighofer 
Schriftführerin:
Sarah Hütter 
Kassaprüfer:
michael Nohava,
Jonas Fallnbügl
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Liedermacherin Ina Regen (Mitte) und Direktor Franz Aichinger 
(links) mit Schülerinnen und Schülern der Fachschule Warth 

Warth/marchegg, 23. 9. 2022;
 Rund 1.500 Schülerinnen und Schü-
ler der NÖ Landwirtschaftlichen Fach- 
und Berufsschulen sowie das gesamte 
Schulpersonal nahmen gestern am 
sogenannten Friedensmarsch zum 
Schloss Marchegg teil. Mit dabei wa-
ren auch alle Schülerinnen und Schü-
ler sowie das gesamte Schulpersonal 
der Fachschule Warth, die somit ein 
gemeinsames Zeichen für die Gewalt-
freiheit und die Einhaltung der Men-
schenrechte setzten. 

 „Angesichts des Krieges in Europa 
ist es wichtig ein Zeichen der Solida-
rität mit den Menschen in der Ukraine 
und für die vielen Menschen, die sich 
auf der Flucht befinden, zu setzen. 
Mit dem Friedensmarsch zeigen die 
Schülerinnen und Schüler der NÖ 
Landwirtschaftsschulen, dass sie sich 
für Frieden und Gewaltfreiheit ein-
setzen“, betont Bildungs-Landesrätin 
Christiane Teschl-Hofmeister in ihrer 
Videobotschaft. „Die Jugendlichen 
unterstreichen somit, dass die land-
wirtschaftlichen Bildungsstätten Orte 
für Toleranz und Weltoffenheit sind, 
wo demokratische Grundwerte mit 
Leben erfüllt werden“, so Teschl-Hof-
meister. 

 Nach dem rund drei Kilometer 
langen Friedensmarsch formten die 

Schülerinnen und Schüler vor dem 
Schloss Marchegg ein überdimensi-
onales Peace-Zeichen. Anschließend 
trat die österreichische Singer-Song-
writerin Ina Regen - ein Fixstern der 
heimischen Musiksze-
ne - im Schlosspark auf. 
Dabei lautete das Motto 
„Frieden schaffen ohne 
Waffen“. In den Pausen 
trugen Schülerinnen und 
Schüler selbst verfasste 
Gedichte zum Thema 
Frieden vor. Danach wur-
de von Liedermacherin 
Ina Regen, LAKO-Lei-
terin martina Piribauer 
und Landesschulinspek-
tor Karl Friewald der 
„Baum des Friedens“ 
gepflanzt.

 Für die musikalische 
Einstimmung sorgte die 
Blasmusik der Landwirt-
schaftlichen Fachschu-
len unter der Leitung 
von Fachlehrer Josef 
Schnabel und das Voka-
lensemble Chameleons. 
Anschließend gab es für 
die Schulen zahlreiche 
Führungen im Rahmen 
der NÖ Landesausstel-
lung „Marchfeld Ge-

Warth, 28. 9. 2022;
 Die Imkerschule Warth und der Verein „Landimpulse“ 
eröffnen an 13 Standorten in ganz Niederösterreich die 
Kurssaison 2022/2023. An den Landwirtschaftlichen 
Fachschulen (LFS) Edelhof, Gießhübl, Hollabrunn, Krems, 
Langenlois, Mistelbach, Obersiebenbrunn, Pyhra, Tullner-
bach und Warth sowie am Bildungszentrum für Gesund-
heits- und Sozialberufe in Gaming, auf der „Garten Tulln“ 
und auf der Rosenburg finden Kurse statt. 

 „Mit mehr als 2.000 Kursbesuchern pro Jahr, der 
eintägigen Grundschulungen sowie Praxis- und Fach-
kursen erfreut sich das Angebot einer großen Nach-
frage“, betonen die beiden Projektbetreuerinnen Ka-
roline Ofenböck und Valeria Voit. „Das vielfältige 
Kursprogramm kommt dem gestiegenen Interesse an 
der Imkerei nach.

 Besonders erfreulich ist, dass immer mehr junge 
Menschen die naturverbundene Arbeit mit den Bie-
nen für sich entdecken, wodurch die Bestäubung der 
Wild- und Nutzpflanzen gesichert wird“, so Ofenböck 
und Voit.

Friedensmarsch der NÖ Landwirtschaftsschulen zum Schloss Marchegg

LFS Warth setzt starkes Zeichen für Frieden und gewaltfreiheit

Rund 1.500 Schülerinnen und Schüler der NÖ Landwirtschaft-
lichen Fach- und Berufsschulen formten ein überdimensionales 

Peace-Zeichen im Schlosspark in Marchegg

heimnisse“. Die Veranstaltung wurde 
federführend von martin Schmid und 
dem Team der Landwirtschaftlichen 
Koordinationsstelle (LAKO) organisiert 
und durchgeführt. 

Rund 150 Imkerkurse für Einsteiger und Fortgeschrittene an 13 Standorten in NÖ

imkerschule Warth und Verein „Landimpulse“ eröffnen kurssaison

V. l.: Die beiden Projektbetreuerinnen Karoline Ofenböck und Valeria 
Voit präsentieren das neue Kursprogramm mit rund 150 Imkerkursen

in ganz Niederösterreich.
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 Mit rund 150 Kursen werden etwa 
30 verschiedene Themenbereiche 
der Imkerei von 27 ReferentInnen 
eingehend behandelt. Dabei reicht 
das Spektrum vom Hygienekurs über 
Bio-Imkerkurse und Königinnenzucht 
bis hin zum modernen Marketing in 
der Imkerei. Einige Seminare, wie der 

Schulung über kunststoffseile 
in der Forst- und Jagdwirtschaft

V. l.: Schüler Leopold Dopler, Schülerin Angelina Jansch
und Fachlehrerin Helga Schrammel präsentieren

die Wanderausstellung 100 Jahre NÖ 

Warth, 5. 10. 2022;
 Die Wanderausstellung 100 Jahre Niederöster-
reich macht Halt an der Fachschule Warth und ge-
währt den Schülerinnen und Schülern interessante 
Einblicke in die wechselvolle Geschichte unseres 
Bundeslandes. 
 „Diese Ausstellung bietet einen Überblick über 
ausgewählte Schlüsselereignisse des letzten Jahr-
hunderts in Niederösterreich. Zeitgeschichte wird 
somit für die Schülerinnen und Schüler erlebbar 
gemacht“, betont Fachlehrerin Helga Schrammel. 
„Dabei wird der große unterschied zwischen den 
ersten sehr unsicheren und teilweise katastro-
phalen 50 Jahren und einer ruhigen, von Wachstum 
geprägten zweiten Jahrhunderthälfte sehr deutlich. 
Damit wird den Jugendlichen vor Augen geführt, 
dass auch kritische Phasen durch Engagement und 
mut überwunden werden können und somit das Le-
ben positiv gestaltet werden kann“, so Schrammel. 
 Im unterrichtsfach Politische Bildung wird in Work-
shops die Geschichte Niederösterreichs anhand der 
Ausstellung thematisiert und aufgearbeitet. 
 Die Ausstellung bietet einen Überblick über prä-
gende Ereignisse der letzten 100 Jahre in Niede-
rösterreich. Für jedes Jahr wurden ein bestimmter 
Ort und ein charakteristisches Ereignis ausgewählt. 
Die Schau zeigt, wie oft Niederösterreich österrei-
chische und auch europäische Geschichte mitge-
schrieben hat. Internet: 
 www.100jahrenoe.at/ausstellungen 

 Anfang Oktober fand eine umfangreiche Schulung über die 
Verwendung von forstlichen Rücke- und Abspannseilen durch 
die führenden österreichischen Experten von Grube Forst mit 
den Schülern des 2. Jahrganges im Schwerpunkt „Holzernte 
im Seilgelände“ statt, sowie für jene im Schwerpunkt „Jagd“, 
wo diese sehr langlebigen und robusten Seile auch für PKW- 
und in Spillwinden Verwendung finden.

„Grundkurs für den Imkerei-Einstieg“ 
oder „Was fehlt meinem Bienenvolk?“, 
werden auch online durchgeführt. Der 
klassische Einstieg in die Welt der Im-
kerei erfolgt über die eintägigen Basis-
kurse, gefolgt von sechs halbtägigen 
Praxiskursen, die das Arbeitsjahr des 
Imkers abdecken. 

 Das Projekt rund um die Imker-Ein-
steigerkurse führt der Absolventen-
verband der NÖ Landwirtschaftsschu-
len „Landimpulse“ in Zusammenarbeit 
mit der Imkerschule Warth durch.
 Kursprogramm/Imker-Neueinstei-
ger ist unter: www.lfs-warth.ac.at 
und www.landimpulse.at abrufbar. 

Wanderausstellung
„100 Jahre NÖ“ an LFS Warth

Zeitgeschichte für 
Schülerinnen und Schüler 

erlebbar gemacht

 unser 2. Jg. Landwirtschaft verbrachte mitte Oktober 3 
Tage an der LFS mistelbach um in den Weinbau- und die 
Kellerwirtschaft zu schnuppern.
 Die maschinelle Traubenernte und Nacharbeitung per Hand 
(Weintrauben wurden vom Stiel getrennt und gepresst) und 
auch die Ernte per Hand, waren Themen und Aufgaben die zu 
bewältigen waren, ebenso wie auch die Erkennung von Krank-
heiten (z.B. Edelfäule),  und das Äpfel pflücken und die Vorbe-
reitung für den Verkauf. Eine Wein-und Sturmverkostung wurde 
abschließend auch noch durchgeführt. Organisator Ing. Hans 
Rigler zeigte sich mit den Projekttagen 2022 in Mistelbach sehr 
zufrieden und auch die SchülerInnen der 2lw bedankten sich 
herzlich für die Möglichkeit in diesen Agrarbereich erfolgreich 
Einblick bekommen zu haben.

Austauschprojekttage 
mistelbach – Warth
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Warth, 12. 10. 2022;
 An der Landwirtschaftlichen Fach-
schule Warth fand vor Kurzem die 
kommissionelle Prüfung zur Heimhil-
fe statt, welche drei Absolventinnen 
der Fachrichtung Betriebs- und Haus-
haltsmanagement mit Bravour bestan-
den. Die Ausbildung wird in Zusam-
menarbeit mit der Gesundheits- und 
Krankenpflegeschule in Neunkirchen 
durchgeführt. 

 „Besonders erfreulich ist, dass zwei 
junge Frauen im sozialen Bereich ar-
beiten werden. Eine Absolventin be-
ginnt die Ausbildung zur Pflegefachas-
sistenz“, betont Fachlehrerin Theresa 
Binder.

 „Der Bedarf an qualifizierten Fach-
kräften in der Pflege und Betreuung 
ist sehr hoch, daher ist es besonders 
wichtig die Jugendlichen für dieses 
Berufsfeld zu gewinnen“, so Binder. 

V. l.: Christina Liebhart (LFS Mistelbach), Katharina Steurer
(LFS Edelhof-Zwettl), Margret Pöll (LFS Warth), Bianca Bichl (LFS Mi-

stelbach), Hannes Ziselsberger (Direktor Caritas St. Pölten), Elisabeth 
Tatzreither (BIGS Gaming), Barbara Theuretzbacher (BIGS Gaming),
Lehrgangsleiter Christian Wiesner (Pädagogischen Hochschule NÖ), 

Brigitte Abl (BIGS Gaming), Petra Simon (LFS Edelhof-Zwettl)
beim Abschluss des Hochschullehrgangs 

 Die Ausbildung zur Heim-
hilfe umfasst ein Praktikum 
in einem Altenheim und 
bei einem mobilen Pflege-
dienst. Der fachtheoretische 
Teil findet mit Unterstüt-
zung von externen Referen-
tInnen und PädagogInnen 
der Fachschule Warth statt. 
Die Tätigkeit der Heimhilfe 
umfasst die Unterstützung 
betreuungsbedürftiger Per-
sonen bei der Haushaltsfüh-
rung sowie bei Aktivitäten 
des täglichen Lebens. Zu-
dem kann auch das diplo-
mierte Personal im pflege-
rischen Bereich unterstützt 
werden. Dabei steht die 
Hilfe zur Selbsthilfe im Vor-
dergrund, denn die Selb-
ständigkeit der betreuten 
Personen soll möglichst 
lange erhalten bleiben.  

Soziale Ausbildung mit guten berufsaussichten   
neue heimhelferinnen an Fachschule Warth ausgebildet 

Warth/Baden, 12. 10. 2022;
 Nach sechs Semestern schlossen elf Pädagoginnen der Land-
wirtschaftlichen Fachschulen (LFS) Niederösterreichs sowie des 
Caritas Bildungszentrums für Gesundheits- und Sozialberufe 
Gaming (BIGS) den Hochschullehrgang „Didaktik der Sozial-
betreuung und Pflege“ an der Pädagogischen Hochschule in 
Baden erfolgreich ab. Unter den Absolventinnen ist auch die 
Warther Fachlehrerin Margret Pöll, die nun bestens gerüstet ist 
an der LFS Warth die fachtheoretischen und fachpraktischen 
Gegenstände des Ausbildungszweiges „Sozialbetreuung im 
ländlichen Raum“ zu unterrichten. 

LR Teschl-Hofmeister: Qualifizierte Pädagoginnen
stärken Ausbildung im Pflege- und Sozialbereich
 „Vor drei Jahren startete der Ausbildungszweig ‚Sozialbe-
treuungsberufe im ländlichen Raum‘ an den drei Landwirt-
schaftlichen Fachschulen Edelhof-Zwettl, Mistelbach und 
Warth. Daher war es notwendig Lehrkräfte für diesen spezi-
ellen Unterrichtsbereich auszubilden“, betont Bildungs- und 
Sozial-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister. „An dieser 
Stelle bedanke ich mich sehr herzlich bei den Pädagoginnen, 
dass sie mit viel Engagement diese zusätzliche berufsbe-
gleitende Ausbildung absolviert haben. Mit ihrer fachlichen 
Expertise stehen sie für einen qualitätsvollen Unterricht und 
stärken die Ausbildung im Pflege- und Sozialbereich“, so Te-
schl-Hofmeister.

 Der Hochschullehrgang befähigt die teilnehmenden Lehrkräf-
te der Landwirtschaftlichen Fachschulen Edelhof-Zwettl, Holla-
brunn, Mistelbach und Warth sowie des BIGS in Gaming in der 
Fachrichtung „Sozialbetreuung im ländlichen Raum“ fachtheore-
tische und fachpraktische Gegenstände der Sozialbetreuung zu 
unterrichten. Die Absolventinnen stehen für die Verbindung des 
Know-hows der Fachbereiche des Betriebs- und Haushaltsma-
nagements mit dem Wissen der Sozialbetreuung und nehmen 

1. Reihe: v.l.n.r.: Diplomierte Krankenschwester Birgit Leber, 
Heimhelferin Jana Ringhofer, Heimhelferin Katharina Scharner 

und Heimhelferin Lisa Ungersböck 
2. Reihe: v.l.n.r.: Abteilungsvorständin Martina Piribauer, Fach-
lehrerin Theresa Binder und Lehrgangsleiterin Eva Kindermann

Didaktik der Sozialbetreuung und Pflege

LFS Warth: Pädagogin Pöll absolvierte hochschullehrgang
so eine Schlüsselstelle als kompetente Vermittlerinnen zwischen 
den Ausbildungszweigen ein. 

 Durch eine breitgefächerte theoretische Ausbildung wurde 
Grundlagenwissen in den Bereichen Altenarbeit, Behinderten-
arbeit, Pflege und Beziehungsarbeit erworben. Zudem wurden 
Praktika in verschiedenen Sozialbetreuungs- und Pflegeeinrich-
tungen, wie Altenheime, Hauskrankenpflege, Behindertenbe-
treuungseinrichtungen u.a. absolviert. Abschließend galt es eine 
Reflexions- und Portfolioarbeit zu verfassen. 
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breites Ausbildungsangebot präsentiert 
reges interesse am tag der offenen tür der Fachschule Warth 

Schwerpunkt: Forst, Jagd
und erlebniswelt bauernhof

Praxisunterricht im 2. Jahrgang

Warth, 15. 10. 2022;
 Den Tag der offenen Tür der Land-
wirtschaftlichen Fachschule Warth 
nutzten gestern zahlreiche Schüle-
rinnen und Schüler sowie deren Eltern 
bzw. Erziehungsberechtigten, um sich 
über das Ausbildungsangebot einge-
hend zu informieren. 

 „Die Führungen in kleineren Grup-
pen durch die Schule, das Internat, 
die Lehrwerkstätten und Praxisräu-
me sowie den Schulstall waren sehr 
gut besucht. So konnte man sich ei-
nen umfassenden Überblick über das 
Bildungsangebot der vier 
Ausbildungszweige verschaf-
fen“, betont Direktor Franz 
Aichinger. „Für angehende 
Schülerinnen und Schüler ist 
es wichtig sich vor Ort über 
die schulischen Angebote zu 
informieren und mit den Lehr-
kräften ins Gespräch zu kom-
men, um die passende Wahl 
der Schule treffen zu kön-
nen“, so Aichinger. Beim Tag 
der offenen Tür gab es auch 
detaillierte Informationen zu 
den zahlreichen zusätzlichen 
Ausbildungsmöglichkeiten 
wie den Traktorführerschein, 
Jagdschein oder die Heim-
hilfe und Kinderbetreuung. 

V.l.: Christoph Freiler (Absolvent der LFS Warth) mit Tochter Victoria und 
Direktor Franz Aichinger beim Tag der offenen Tür

 Zusätzlich zum Tag der offenen 
Tür finden den kommenden Mona-
ten laufend individuell vereinbarte 
„Guided Tours“ - also Schulfüh-
rungen in kleinen Gruppen - statt, 
zu denen man sich telefonisch an-
melden kann. 

 Die Anmeldung für die 1. Klasse ist 
im Sekretariat (werktags von 8.00 bis 
15.00 Uhr) und online möglich. Das 
Anmeldeformular zum Schulbesuch 
finden Sie auf der Schulhomepage: 
www.lfs-warth.ac.at. 

Vier Ausbildungszweige unter 
einem Dach
 Das Ausbildungsangebot der Fach-
schule Warth umfasst die beiden 
dreijährigen Fachrichtungen „Land-
wirtschaft“ sowie „Ländliches Be-
triebs- und Haushaltsmanagement“. 
 Seit drei Jahren wird die vierjährige 
Ausbildung „Sozialbetreuungsbe-
rufe im ländlichen Raum“ geführt. 
Schwerpunkte sind die Alten- und Be-
hindertenarbeit, inklusive Pflegeas-
sistenz und Kinderbetreuung sowie 
Green Care.

 Bei entsprechender Berufs-
erfahrungen und die Vorbil-
dung ist ein Einstieg in den 
dritten Jahrgang möglich. Da-
mit erhalten die Jugendlichen 
eine Ausbildung in einem 
gefragten Berufsfeld mit sehr 
guten Zukunftsaussichten. 
 Auch sehr gute Jobchancen 
haben Absolventinnen und 
Absolventen der einjährigen 
Ausbildung metallbearbei-
tung (12. Schulstufe). Die 
Metallbearbeitung kann im 
Anschluss an die dreijährige 
Fachschule absolviert werden 
und wird in Zusammenarbeit 
mit der Landesberufsschule 
Neunkirchen geführt. 

 Im Oktober durfte der gesamte 2. Jahrgang im Rahmen 
der theoretischen Wahl-Schwerpunktfächer an zwei Tagen 
auch einen Schwerpunkt-Praxisunterricht im jeweilig gewähl-
ten Fach abhalten. Hier wurden verschiedene Betriebe und 
Praxisorte besucht und dort auch „praktisch gearbeitet“.

 Im Schwerpunkt-Praxisunterricht „Forst-Holzbringung 
im Seilgelände“ wurde zuerst eine Praxiseinheit mit einem 
Seilkran Koller 300 in Gutenstein und dann noch eine in 
Wimpassing durchgeführt. Aufgrund der Gefährlichkeit des 
Arbeitseinsatzes in der Forstpraxis kamen hier zwei Praxis-
lehrer, Fö. Karl Lobner und Ing. Jürgen mück zum Einsatz. 
 Die Schüler*innen zeigten großen Einsatz sowohl beim 
Anhängen des Holzes im Unterhang als auch bei der Holz-
ablage und Aufarbeitung auf der Forststraße im Oberhang.  
 Vielen Dank an die Firma Holzschlägerung Roman Koder-
holt aus Trattenbach, ohne die ein solch realer Praxiseinsatz 
für Schüler nicht möglich wäre.

 Im Schwerpunkt-Praxisunterricht „Jagd“ wurde ein-
mal die Europaschießstätte in Wiener Neustadt mit den 
Jagdschülern besucht und vor Ort auch praktische Schießü-
bungen durchgeführt und andermal in miesenbach, zeigte 
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 Bei dem Projekt „Girls in Politics“ will der Gemeindebund 
Mädchen und jungen Frauen die verschiedenen Möglich-
keiten in der Kommunalpolitik schmackhaft machen und sie 
für einen Einstieg in die Politik motivieren. 
 Unsere Schülerinnen der Klasse 3sob, Ausbildungszweig 
Sozialbetreuungsberufe, waren deshalb am Gemeindeamt 
Warth zu einem Workshop eingeladen. BGMin michae-
la Walla (Warth), BGMin ulli Trybus (Altendorf) und LAbg 
und Vizebgm.in Waltraud ungersböck (Scheiblingkirchen-
Thernberg) stellten deren politische Ämter mit allen schönen 
Momenten und Herausforderungen vor und beantworteten 
auch die Fragen unserer interessierten Schülerinnen. Die drei 
Damen machten unseren Mädchen Mut und betonten, dass 
es eine sehr schöne, erfüllende und auch herausfordernde 
Tätigkeit ist. LAbg. Waltraud Ungersböck, Absolventin un-
serer Schule, hat jedenfalls schon mal ein Bespiel gesetzt! 
Vielleicht war bei der Exkursion im Rahmen des Unterrichts 
Politische Bildung, die eine oder andere zukünftige Bürger-
meisterin dabei. 

Warth, 17. 10. 2022;
 Die Teilnehmer des Forstfacharbeiter-Abendkurses konn-
ten beim Waldarbeitswettbewerb ihre Fertigkeiten im 
Umgang mit der Motorsäge unter Beweis stellen. Der Wett-
kampf wurde im Rahmen des Forsttages im Lagerhaus 
Technikzentrum Grimmenstein am 9. Oktober veranstaltet.
 Dabei war eine saubere und schnelle Schnittführung in den 
drei Kategorien Fallkerb/Fällschnitt, Präzisionsschnitt und 
Durchstechen gefragt. Die 28 Teilnehmer des Forstkurses 
gingen sehr motiviert an den Start und zeigten einen sicheren 
Umgang mit der Motorsäge. Peter SCHANNER (Puchberg) 
siegte vor markus HöNINGER (Schrattenbach) und dem 
Drittplatzierten Andreas RENNHOFER (Kirchberg/Wechsel). 
 „Neben der persönlichen Schutzausrüstung sind für die 
fachgerechte Waldarbeit eine entsprechende Ausbildung 
sowie das Erlernen der notwendigen Kenntnisse von Fäll- 
und Schneidetechniken unabdingbar, um das Unfallrisiko zu 
verringern. Der Waldarbeitswettbewerb leistet dazu wert-
volle Dienste“, betonte Kursleiter Karl LOBNER, der den 
Wettkampf federführend organisierte. 
 „Die praxisorientierte Ausbildung hat in der Forstwirtschaft 
einen besonderen Stellenwert, daher unterstützten wir vom 
Lagerhaus gerne die Fachschule Warth beim Forstfacharbei-

Politische bildung an der LFS Warth - girls in Politics

terkurs“, betont Verkaufsberater Franz morgenbesser vom 
Lagerhaus Technikzentrum Grimmenstein, das zahlreiche 
Sachpreise sponserte.
 Auch nächstes Jahr wird das Technikzentrum wieder 
Gastgeber des Wettbewerbes am Forsttag sein. 

Ofö. Hermann mayer seiner Schwerpunktgruppe Jagd das 
praktische Aufbrechen von zwei früh am Morgen im Wald 
eigens hierfür von der hiesigen Gutsverwaltung erlegter 
Stücke und das weitere Zerwirken. Vielen Dank an Ofö. Kle-
mens Bugelnig, mit seinen Berufsjägern von der Gutsver-
waltung miesenbach.

 Im Schwerpunkt-Praxisunterricht „Lern- und Erlebniswelt 
Bauernhof“ wurden verschiedene Betriebe besucht, damit 
die SchülerInnen die Vielfalt der Land- und Forstwirtschaft 
kennenlernen können. Fachlehrer Thomas Schrammel und 
seine Gruppe bedanken sich bei der Familie Eisinger (Hoch-
egghof), der Familie Kleinrath (Adlitzhof) und der Familie 
Lechner (Alpakafarm), wo gemeinsam die Themen Waldpä-
dagogik, Schule am Bauernhof und Green Care erarbeitet 
wurden.

Lagerhaus grimmenstein war gastgeber für Wettbewerb 
Waldarbeitswettbewerb der Forstfacharbeiter ausgetragen 

V. l.: Verkaufsberater Franz Morgenbesser, Zweitplatzierter
Markus Höninger, Sieger Peter Schanner, Drittplatzierter

Andreas Rennhofer und Kursleiter Karl Lobner
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Warth, 19. 10. 2022;
 Die Fachschule Warth verfügt über 
eine Datenbank von rund 100 Obst-
sorten, die im Rahmen des Projekts 
„Obst-Inventur österreich“ des Ver-
eins Arche Noah genetisch untersucht 
und mit anderen Obstsammlungen 
vernetzt wird. Ziel dieser Initiative ist 
den aktuellen Zustand der vorhan-
denen Obstsorten zu erheben, um 
geeignete Maßnahmen zur Erhaltung 
und Förderung der biologischen Ar-
tenvielfalt setzen zu können. 

 „Derzeit kann man nicht genau sa-
gen wie viele verschiedene Ostsorten 
es in Österreich gibt. Mit dem Pro-
jekt ‚Obst-Inventur Österreich‘ ändert 
sich das nun grundlegend. Denn die 
österreichischen Obstsammlungen 
werden miteinander vernetzt und die 
dort erhaltenen rund 5.200 Obstsor-
ten über den genetischen Fingerprint 
eindeutig charakterisiert“, betont Pro-
fessor markus Schöll, der das Projekt 
an der LFS Warth leitet. „Bislang wur-
den die Sorten nur nach dem Ausse-
hen beschrieben und zugeordnet. Um 
den genetischen Fingerabdruck jeder 
Obstsorte zu erstellen, wurden Blatt-
proben der Bäume genommen und 
für die genetische Analyse an ein In-
stitut in die Schweiz geschickt. Somit 
werden die Obstsorten wissenschaft-
lich eindeutig bestimmt“, so Schöll. 
 Im praktischen Unterricht nahmen 
die Schülerinnen und Schüler von je-
dem Baum den Apfelproben, damit 

V.l.: Schülerin Lea Reischer, Professor Markus Schöll, Schüler Oskar Zeleny und
Schülerin Hannah Stocker bei der Apfelernte

sie in der Arche Noah in Schiltern po-
mologisch bestimmt werden können. 
Die Äpfel werden also nach dem Aus-
sehen, Aufbau und Geschmack exakt 
untersucht und mit der genetischen 
Analyse abgeglichen. Erst damit sind 
die Apfelsorten wissenschaftlich ein-
deutig bestimmt. 

 Die genetische Bestimmung ist auch 
deshalb notwendig, weil die äußeren 
Merkmale der Obstsorten je nach den 
Umwelteinflüssen und Standort stark 

variieren. Zudem gibt es viele nur lo-
kal vorkommende Sorten, bei denen 
eine exakte Bestimmung nicht immer 
möglich ist. Die genetische Analy-
se sämtlicher Obstsorten aus allen 
österreichischen Sammlungen wird 
in den nächsten zwei Jahren abge-
schlossen sein. Auch ein Abgleich mit 
Datenbanken in Deutschland und der 
Schweiz wird durchgeführt.
 Dies ist ein meilenstein für die ak-
tive Erhaltung der seltenen Obstsor-
ten in österreich.

„Obst-inventur Österreich“ - bestandsaufnahme heimischer Obstbäume 
Fachschule Warth engagiert sich bei initiative zur erhaltung

und Förderung der Artenvielfalt bei Obstsorten 

 Die Juniorfirma „NATu-
ROL“ der 2. Klasse bhs hat sich 
heuer auf die Produktion von 
Seifen und Kerzen spezialisiert.  

 Die Geschäftsführerinnen 
Sarah Diener & Bettina Zot-
tel, sowie ihre Mitschüler:innen 
freuen sich auf Ihren Besuch in 
der Schule oder auf den Ad-
ventmärkten in Seebenstein, 
Trattenbach, Hassbach und 
Kirchschlag. 

 Onlinebestellungen neh-
men wir natürlich im gesamten 
Schuljahr gerne entgegen.

Naturol.lfswarth@gmail.com

Juniorfirma „nAturOL“
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 Beim traditionellen Erntedankfest an der Fachschule 
Warth wurde heuer mit einer Prozession für die reichen 
Gaben der Erde gedankt. Die Jugendlichen gestalteten 
eine Erntekrone und waren auch bei der musikalischen 
umrahmung, sowie bei den einzelnen Stationen in die 
Gestaltung eingebunden. Ein Festessen zu Mittag und die 
Agape mit den Erntegaben waren der kulinarische Höhe-
punkt der Feier am letzten Schultag vor den Herbstferien.

Feierliches erntedankfest an 
der Fachschule Warth
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	 Anlässlich	des	80.	Geburtstags	von	Franz	Blochberger,	Landesrat	a.D.,	überbrachten	Direktor	Franz	Aichinger,
Abteilungsvorständin	Martina	Piribauer	und	Personalvertreter	Hannes	Stangl	die	besten	Glückwünsche.	

Bei	der	Feier	am	19.	Oktober	2022	beim	Eis-Greissler	in	Krumbach	wurde	das	Wirken	von	Franz	Blochberger	von	seinen	
Weggefährten,	unter	anderem	Landeshauptmann	a.D.	Dr.	Erwin	Pröll,	beleuchtet	und	gewürdigt.
Dir.	 Franz	 Aichinger	
bedankte	sich	 für	das	
politische	 Engage-
ment	 rund	 um	 den	
Fortbestand	 und	 die	
Weiterentwicklung	der	
LFS	 Warth,	 der	 NÖ	
Imkerschule	sowie	der	
Greenkeeper-Akade-
mie	 und	 überreichte	
als	Dankeschön	einen	
Korb	 mit	 köstlichen	
Schulprodukten.	
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Zusammen erfolgreich
durch Maschinengemeinschaften

Maschinen gemeinsam anschaffen
   und optimal auslasten. 

Informiere dich in deinem lokalen Maschinenring: 
Maschinenring Bucklige Welt
Wiener Straße 13
2860 Kirchschlag 
T 059060-382 10 | buckligewelt@maschinenring.at
www.maschinenring.at

Landesrat a.D. Franz Blochberger - 80 Jahre jung
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Alle Kurse samt 
Kursbeschreibung 

entnehmen sie unserer 
Homepage unter:

www.lfs-warth.ac.at 

Mail: info@schaumann.at

www.schaumann.at

Jakob Fuchs-Gasse 25-27, 2345 Brunn/Geb.
Tel.: +43 2236 316 41

GMBH

2860 KIRCHSCHLAG, 7372 DRASSMARKT

GMBH

Hier könnte Ihr Inserat
für Sie werben... 

absolventenverband@lfs-warth.ac.at

ATLANTICO FAO 270
I am from Austria

• schnellste Jugendentwicklung
• ausgeprägtes Stay-green
• höchste Grün- und Trockenmasseerträge
• MME-Genetik

FILMENO FAO ca. 290
Leistung garantiert

• höchste Grün- und Trockenmasseerträge
• sehr gute NDF-(Zellwand)-Verdaulichkeit
• sehr gute HT-Toleranz
• MME-Genetik

Maishits 2023 

LFS Warth
November 2022
94 x 280 mm

www.maisbutler.at

MIT ABSTAND DER 
SICHERSTE WEG
ZU IHREM MAISSAATGUT

Mir bringt‘s 
der Maisbutler!

MME - Milk Meat Energy

• mehr Milch
• mehr Fleisch
• mehr Energie
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www.schaumann.at
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Absolventennachrichten  Oktober-Dezember ____________Ausgabe  4/2022 
 
Einladung:  auf letzter Seite!!! 

 
Liebe Absolventinnen und Absolventen ! 

 

Einladung zum Absolvententag 2022 
 
 

Termin:  Freitag, den 18. November 2022 um 19.00 Uhr  
               im Gh Heissenberger, Markstr. 30, 2851 Krumbach 

 
 

• 19.00 – 19.45 Uhr: Generalversammlung 
 

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung durch Obm. LFA Markus Pichler 
   2. Begrüßungsworte von LFS-Direktor Franz Aichinger, mit  
                                   Bericht aus der Schule 
   3. Tätigkeitsbericht des Obmannes 
   4. Tätigkeitsbericht der Stammtischsprecher 
   5. Kassabericht durch den Geschäftsführer (Kassier) 
   6. Antrag auf Entlastung des Kassiers und Rechnungsprüferwahl                                              
                               7. Allfälliges 
                                

• 19.45 Uhr Kurz-Vortrag-Präsentation: 
„Rückblick des Alt-Obmannes“                                    
FWM Johann Stickelberger; 
im Anschluss Ehrungen des Altobmannes und Stellvertreter, 
sowie der ausgeschiedenen langjährigen Vorstandsmitglieder 

 
• 20.00 Uhr Reisebericht mit Fotoschau:  

„AV-Reise 2022 und   
                         Ausblick AV-Reise 2023“  

Othmar Steurer/Ehren-Obm. Franz Riegler 
 

Über Eure zahlreiche Teilnahme freuen sich die Mitglieder des Vorstandes und  
 
 
Obmann       Geschäftsführer 
LFA Markus Pichler e.h.                           Mag. Karl Lobner e.h. 

 
 

Anm.: Laut § 9 Abs. 7 der Statuten des Vereines „Absolventenverband Bucklige Welt und Umgebung“, ist die 
Generalversammlung ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen, stimmberechtigten Vereinsmitglieder über die 
in der Tagesordnung angekündigten Gegenstände, sofort beschlussfähig. 

Ihr starker Partner

Lagerhaus Haus- & Gartenmarkt Grimmenstein
2840, Lagerhausgasse 38, +43 2644/7341 

Lagerhaus Technikzentrum Thomasberg
2842, Lagerhausstraße 1, +43 2644/371 37

• Agrarprodukte
• Autohandel
• Baustoffe

• Brennstoffe
• Haus & Garten
•

• Landmaschinen 
• Tankstelle
• Werkstätte
  

Ihr starker Partner
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